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Der Schuldenstand bei den Glo-
cken hat sich zum 19. Mai 2025 
weiter reduziert auf 

18.924,98   €
 
Ein großes Dankeschön an alle, 
die uns dabei unterstützen!
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Editorial

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

„geh aus mein Herz und suche Freud…“ Bei diesem Lied denkt man doch so-
fort an einen fröhlich-bunten Sommergarten mit Bienen, Schmetterlingen und 
zwitschernden Vögeln unter strahlend blauem Himmel, oder? In solchen einen 
„biblischen“ Garten verwandelt sich gerade der Kirchgarten hinter unserem Ge-
meindezentrum. Was bisher geschah und was noch geplant ist, erfahren Sie in 
unserem Bericht auf Seite 16.
„Bruder Jakob, Bruder Jakob, … hörst du nicht die Glocken?“ Bei uns würde Bru-
der Jakob nicht verschlafen, denn unsere Glocken kann man nicht überhören! 
Und man kann sehen, wie unser Schuldenberg für die 
Glocken langsam, aber stetig zusammenschmilzt. 
Das haben wir vor allem Ihren Zuwendungen in 
Form von Kirchgeld und Spenden zu verdan-
ken. 
Mit diesem Gemeindebrief erhalten Sie wie-
der unseren jährlichen Kirchgeldbrief. In 
diesem Jahr sammeln wir nicht nur für die 
Glocken, sondern auch für unser Garten-
projekt (Seite 16). Wir freuen uns über je-
den finanziellen Beitrag und Sie können 
unmittelbar sehen, was damit geschieht.
Ein Highlight im April war das Konzert 
des Adamar-Trios, das auf höchstem Ni-
veau gespielt und die Magdalenenkirche 
mit einem musikalischen Feuerwerk erfüllt 
hat. Und das alles auch noch für einen gu-
ten Zweck, nämlich für den Arbeitskreis 
Entwicklungshilfe (Seite 6-7). 
„Wasser – Quelle des Lebens“ war auch das 
Thema der Konfirmation, die Mitte Mai statt-
gefunden hat. Neun junge Menschen feierten 
am Samstag mit ihren Familien den Vorabendgot-
tesdienst mit Abendmahl und erhielten am Sonntag 
ihre Einsegnung (Seite 17).

Wir wünschen Ihnen eine schöne, nicht zu heiße Sommerzeit und erholsame 
Ferien!

Ihr Magdalena-Redaktionsteam
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Konfi-Wochenende

Getauft wurden:
Dominik Zinn, Eching
Elina Mang, Eching

Getraut wurden
Dimitri und Franziska 
Buckenmaier, geb. Fechter, 
Eching

Beigesetzt wurden:
Katharina Vogt, Eching
Elisabeth Fritsch, Eching
Brigitte Burger, Eching

Monatsspruch Juni
Mir aber hat Gott gezeigt, dass man kei-
nen Menschen unheilig oder unrein nen-
nen darf. (Apg 10,28)

Monatsspruch Juli
Sorgt euch um nichts, sondern bringt in 
jeder Lage betend und flehend eure Bit-
ten mit Dank vor Gott! (Phil 4,6)

Monatsspruch August
Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum 
heutigen Tag und stehe nun hier und bin 
sein Zeuge.
(Apg 26,22)

Vom 14.-16. März waren wir mit unseren 
Konfirmandinnen und Konfirmanden zu 
einem Kurs-Wochenende im Jugendhaus 
Thalhausen, zum ersten Mal zusammen 
mit dem Konfikurs der Kirchengemeinde 
Oberallershausen, begleitet von Pfarrerin 
Christa Stegschuster. Besonders schön 
war es, dass uns eine so große Gruppe 
von Konfi-Teamern aus Oberallershau-
sen begleitet hat. Diese waren schon in 
der Vorbereitung mit dabei, und haben 
sich bei der Nachtwanderung und in den 

Gruppenarbeiten super beteiligt und ha-
ben auch die Einkäufe für das Wochen-
ende und die Küche übernommen. Für 
dieses tolle Engagement können wir uns 
nur ganz herzlich bedanken. Neben den 
Arbeitseinheiten, Andachten und Besin-
nungen gab es viele Spiele und großen 
Spaß. Ich denke, die Konfis hatten eine 
sehr abwechslungsreiche und schöne 
Zeit in Thalhausen, die sie aus diesem 
Konfi-Kurs mitnehmen werden.

Pfarrer Markus Krusche
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Zum Nach-Denken

„Am Anfang schuf 
Gott Himmel und 

Erde …. Und 
Gott sprach: Es 
sammle sich 
Wasser unter 
dem Himmel 
an einem Ort, 
dass man das 
Trockene sehe. 

Und es geschah 
so. Und Gott 

nannte das Tro-
ckene Erde und die 

Sammlung der Wasser 
nannte er Meer. Und Gott 

sah, dass es gut war.“ (1.Buch Mose 1,9 ff)
Vom Weltraum aus betrachtet erscheint 
die Erde als strahlend blauer Planet. Ein 
großer Teil der Erde ist vom Wasser der 
großen Ozeane bedeckt. Die Erde ist der 
einzige uns bekannte Planet, der Leben, 
so wie wir es kennen, hervorgebracht 
hat. Der Grund dafür: Es gibt Wasser auf 
der Erde. Denn ohne Wasser gibt es kein 
Leben. Das Leben auf der Erde hat sich 
vermutlich vor sehr langer Zeit im Meer 
entwickelt.
Heute ist uns Vieles, was uns so selbst-
verständlich ist, immer bewusster. Wir 
erleben gerade, wie die Monate immer 
wärmer werden. Auch in unserem Land 
herrscht zunehmend Trockenheit. In den 
Nachrichten berichten Landwirte, wie die 
Ernten dadurch geringer werden.
Was uns weniger in den Sinn kommt 
ist, dass alle Lebewesen, auch wir Men-
schen, zu einem großen Teil aus Wasser 
bestehen. Menschen und Tiere verdurs-
ten, Pflanzen vertrocknen, wenn sie kein 
Wasser bekommen. Deshalb sagen wir 
auch, Wasser ist die Quelle des Lebens. 

Das Wasser ist im ganzen Körper verteilt. 
Ein Mensch braucht 1-4 Liter Wasser am 
Tag, je nachdem wie viel er wiegt, was 
er gerade tut und wie warm es ist. Wir 
spüren, wie wichtig Wasser für uns ist, 
wenn wir zum Beispiel nach dem Sport 
so richtig Durst haben.
Wie verbrauchen wir eigentlich die Res-
sourcen, die uns von Gott geschenkt wer-
den, wie verbrauchen wir Wasser? Jeder 
und Jede von uns verbraucht am Tag 
ungefähr 120 Liter sauberes Trinkwas-
ser. Der kleinste Teil davon wird wirklich 
getrunken. Viel mehr Wasser verwenden 
wir um Geschirr zu spülen, Wäsche zu 
waschen, zu baden, zu duschen oder um 
die Toilette zu spülen. Bevor es aus dem 
Wasserhahn kommt, wird Trinkwasser oft 
aufwendig gereinigt und gefiltert. Das ist 
teuer, deshalb ist Trinkwasser wertvoll 
und viel zu schade, um es zu verschwen-
den, denn viele Menschen haben immer 
noch keinen Zugang zu Trinkwasser. Es 
sind also viele Bereiche, wo wir noch Ab-
hilfe schaffen müssen. Vor allem müssen 
wir ein Bewusstsein entwickeln, dass uns 
diese Erde von Gott anvertraut ist, um 
sie zu schützen und zu bewahren. Und 
es wird eine große Aufgabe, allen Men-
schen die Möglichkeit zu geben, mit dem 
versorgt zu sein, was sie zum Leben be-
nötigen.
Für uns Christinnen und Christen hat 
Wasser zudem eine tiefere Bedeutung. Je-
sus spricht vom „lebendigen“ Wasser. Wir 
beziehen das vor allem auf die Taufe. Le-
bendiges, heiliges Wasser steht dabei für 
Leben, Segen, Heilung und Fruchtbarkeit.
Wir dürfen dankbar aus der Fülle schöp-
fen, denn Wasser ist von Gott geschenk-
tes Leben.

Ihr Pfarrer Markus Krusche  
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Musik in der Magdalenenkirche

Benefizkonzert  
17. April 2025

Ein besonderes Erleb-
nis bot sich an diesem 
Sonntag nach Ostern den 
zahlreichen Zuhörenden, 
welche sich am Spät-
nachmittag in der Mag-
dalenenkirche versammelt 
hatten: wunderbare Kam-
mermusik des Adamar-
Trios und Informationen 
und Gespräche mit den 
Verantwortlichen des 
Arbeitskreises Entwick-
lungshilfe Eching (AKE) 

Das Zusammenspiel von Musik und so-
zialem Engagement war auch an diesem 
Tag erfolgreich. Michael Sachs, Klavier, 
Hedwig-Maria Pohl, Violine und Martin 
Pohl, Violoncello boten zwei der großen 
Werke für Klaviertrios, Dimitri Schosta-
kowitsch Trio in e-moll und Franz Schu-
berts Trio in Es-Dur und musizierten mit 
großer Virtuosität und Hingabe. Die Wer-
ke, 1944 nahe Moskau und 1827 in Wien 

entstanden, öffneten in ihrer Schönheit 
wie Dramatik auch Einsichten, wie große 
Kunst, auch und gerade die Musik, auf 
Lebensumstände aufmerksam machen 
kann, in denen sie entstanden ist. 

Das Eintauchen in die Musik von Schos-
takowitsch und Schubert, das Erleben in-
tensiven Musizierens, der weit gespannte 
Bogen von unserem Ort zu den fernen 
Menschen in Madagaskar - verschiede-
ne Welten und doch fanden sie an die-

sem Nachmittag einen 
Zusammenklang, der die 
Anwesenden bewegte. 
Die Kantorin Astrid Sachs 
und Dr. Helmi Lichtenfeld 
vom AKE wiesen sehr 
anschaulich darauf hin, 
dass sich jeder gespen-
dete Euro dank der Un-
terstützung der Projekte 
durch die Bundesrepublik  
vervierfache. 

Werner Schefold
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Arbeitskreis Entwicklungs-
hilfe Eching e.V.

Im Rahmen des Konzerts des Adamar-
Trios konnten sich Interessierte bei den 
Verantwortlichen des Arbeitskreises Ent-
wicklungshilfe Eching (AKE) über dessen 
Arbeit informieren. Diese ungewöhnliche 
Kombination verdanken wir einer Tra-
dition des Trios, seine Kammerkonzerte 
einer guten Sache zu widmen und, statt 
eines Eintritts, um Spenden zu bitten. 
Am 23. Oktober 1986 - also vor fast 40 
Jahren - mit elf Gründungsmitgliedern 
von Entwicklungshelfern aus Eching ge-
gründet, hat der Kreis seitdem in 

yy Peru (1986-2001: Wasserleitungspro-
jekte in 15 Dörfern und Errichtung 
einer Brücke zur Erschließung lokaler 
Märkte)

yy Brasilien (seit 1998: Verwaisten Stra-
ßenkindern Heimat und Ausbildung 
bieten)

yy Tansania (seit 2003: Tumaini Inter-
nat- und Gesamtschule, Bohrung ei-
nes Tiefbrunnens)

yy Madagaskar (seit 2002: Brunnenbau)

Projekte in Gang gebracht und un-
terstützt: den Bau von Schulen, land-
wirtschaftliche Projekte, und vor allem 
den Bau von Brunnen in Gemeinden, 
die bisher keinen Zugang zu sauberem 
Trinkwasser hatten. Die 73 Brunnen in 
den Dörfern Madagaskars, die täglich 
funktionieren, brauchen auch fachliche 
Pflege, die wiederum auf Zuschüsse aus 
Eching angewiesen ist. So sind im AKE 
im Generationenwechsel neue Mitglieder 
erwünscht, um schon Geschaffenes zu 
bewahren und Neues anzupacken. Diese 
Arbeit spricht auch für die Gemeinde ins-

gesamt. Wir sind ein gemeinnütziger Ver-
ein, der mit konkreten Projekten unmit-
telbare Entwicklungshilfe zur Selbsthilfe 
leistet und mit Ihrer Hilfe auch weiterhin 
leisten wird.

Wer sich für die Arbeit des AKE, eine 
Mitgliedschaft oder Spende interessiert, 
kann sich auf www.ake-eching.de über 
den Verein informieren.

Werner Schefold

"Wasser ist Leben"

"Ohne Wasser gibt es kein Leben.  
Wasser ist ein kostbares, 

für die Natur und den Men-
schen unentbehrliches Gut."

(Europäische Wasser-Charta
Straßburg, 1968)
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Sommerfest der Gemeinde
Wir laden Sie alle herzlich ein zu un-
serem Sommerfest am Sonntag, den 
13. Juli 2025. Nach dem Gottesdienst 
starten wir um 11 Uhr im Kirchgarten 
der Magdalenenkirche mit gemütlichem 
Beisammensein, der einen oder anderen 
Überraschung und natürlich ist für das 
leibliche Wohl gesorgt.

Die SeniorInnen unserer Gemeinde tref-
fen sich am 6. August 2025 ab 12.30 
Uhr zu ihrem Treffen zum Sommer mit 
herzhaftem Grillgut sowie später Kaffee 
und Kuchen. Herzliche Einladung!

Auch die lieb gewordene Tradition des 
Grillen für Daheimgebliebene wollen 
wir dieses Jahr nicht missen Am 7. Au-
gust 2025 ab 18 Uhr sind Sie alle herz-
lich willkommen zu einem (hoffentlich) 
schönen und warmen Sommerabend, 
um sich näher kennen zu lernen, alte 
Bekanntschaften zu erneuern und die 
Kinder dürfen selbstverständlich auch 
im Kirchgarten toben! 

Herzliche Einladung!

Erinnern Sie sich? Viel Spaß beim Sommerfest 2018

Erinnern Sie sich? Die SeniorInnen wussten auch 
2022 zu feiern!

Beim Grillen darf auch das nicht fehlen! (2023)
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Für Ihre Pinnwand

SeniorInnen-Treff
14.30 Uhr, Gemeindezentrum
Ilona Schubert (089/319 4118) 

Krabbelgruppe
Mittwoch, ab 15.30 Uhr 
Gemeindezentrum
Bettina Beck (0176/77273779) 

Frauengruppe
Montag, 9.30 bis 11.30 Uhr
Gemeindezentrum
Ilona Schubert (089/319 4118)

Gebetskreis
20.00 Uhr, Magdalenenkirche
Pfarramt (089/319 4959) 

Bibelgesprächskreis
19.30 Uhr, Gemeindezentrum
Markus Krusche (089/318 52298) 

Anonyme Alkoholiker
Montag, ab 19.00 Uhr
Gemeindezentrum
Hans (0175/400 3436)

Gruppen und Kreise

Juni 2025 Juli 2025 August 2025
SeniorInnen-Treff
14.30 Uhr, Gemeindezentrum 4. Juni 2. Juli 6. August

Sommerfest!

KV-Sitzung (öffentlich)
19.30 Uhr, Gemeindezentrum

23. Juni
(Beginn 20 Uhr!)

21. Juli Ferien!

Bibelgesprächskreis
19.30 Uhr, Gemeindezentrum 5. Juni 10. Juli

24. Juli Ferien!

Gebetskreis
20.00 Uhr, Magdalenenkirche 16. Juni 14. Juli 11. August

Magdalenenchor
Mittwoch, ab 19.30 Uhr
Astrid Sachs (089/327 31751)

ELFER Musikproben 
Dienstag, 18-19 Uhr 
Traudl Mandausch (0163/6139269)

Posaunenchor
Donnerstag, ab 19 Uhr
Andreas Lösch (089/317 4132)

IN EIGENER SACHE:
Der Posaunenchor und der Magdalenen-
chor suchen dringend Verstärkung! Wenn 
Sie Interesse haben, schauen Sie bei einem 
Probentermin vorbei!
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Gottesdienste
01. Juni 2025 Exaudi
10.00 Uhr Gottesdienst m. AM M. Krusche

08. Juni 2025 Pfingstsonntag
10.00 Uhr Gottesdienst m. Taufe M. Krusche

09. Juni 2025 Pfingstmontag
10.00 Uhr Gottesdienst im ASZ M. Krusche

15. Juni 2025 Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst A. Sachs

22. Juni 2025 1. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst M. Krusche

29. Juni 2025 2. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Uhr ELFER Gottesdienst M. Krusche und Team

06. Juli 2025 3. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit AM M. Krusche

13. Juli 2025 4. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst 

anschließend Sommerfest
M. Krusche

20. Juli 2025 5. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst A. Sachs
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Gottesdienste
27. Juli 2025 6. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Uhr ELFER Gottesdienst M. Krusche und Team

03. August 2025 7. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst m. AM

Sommerkirche Eching
M. Krusche

10. August 2025 8. Sonntag nach Trinitatis

09.30 Uhr Gottesdienst
Sommerkirche Oberallershausen

T. Krause

17. August 2025 9. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

Sommerkirche Eching
A. Sachs

24. August 2025 10. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst

Sommerkirche Oberallershausen
C. Stegschuster

31. August 2025 11. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Uhr Gottesdienst

Sommerkirche Eching
A. Sachs

07. September 2025 12. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst m. AM

Sommerkirche Oberallershausen
K. Volke-Klink

14. September 2025 13. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst M. Krusche
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Wir sind für Sie da!

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Eching
Danziger Str. 17
85386 Eching 
Homepage: www.Magdalenenkirche.de
Spendenkonto: Freisinger Bank eG 
IBAN DE04 7016 9614 0005 7344 36

Pfarrer Markus Krusche
Tel. 089/318 52298 
Markus.Krusche@elkb.de

Sekretärin: Inger Thomae
Mo, Di, Mi 10-12 Uhr, Do 17-19 Uhr
Tel. 089/3194959 
Pfarramt.Eching@elkb.de

Vertrauensfrau des Kirchenvorstands
Anne Sachs Tel. 01575 9713729  
anne.sachs@elkb.de 

Kirchenmusik
Astrid Sachs (Chor) 
Christina Kuttler (Orgel)

Hausmeister
Peter Wilms Tel. 089/319 2889
Mobil: 0157/590 760 26
Michael Schmied

Kirchenpfleger
Christiane Scheeper Tel. 089/209 29 709
Erwin Müller-Raab Tel. 089/319 4224

Kindertagesstätte Regenbogen
Goethestraße 73, 85386 Eching
Tel. 089/319 2924  Fax: 089/319 02930
Leitung: Tanja Sandrock
info@kita-regenbogen-eching.de

Telefonseelsorge
0800 / 1110111 und 0800 / 1110222 
(kostenlos)

Münchner Aids-Hilfe
Mo - Fr 19.00-21.30 Uhr
Tel. 089 / 19411

Notruf für Suchtgefährdete
Tel. 089 / 28 28 22

Sektenbeauftragter
Dr. M. Pöhlmann, Tel. 089 / 5595-610

Evangelisches Beratungszentrum
München, Tel. 089 / 59048-0

Diakonisches Werk Freising
Frau Chr. Binder Tel. 08161 / 402980

Fachstelle zur Verhinderung von Obdachlo-
sigkeit (FOL) Freising
Tel. 08161 / 402918-14 oder -15 

Freisinger Tafel 
Ausgabestelle Hallbergmoos
Frau Wilkowski, Tel. 0811 / 982 655

Frauenhilfe (für misshandelte Frauen und ihre 
Kinder)
Tel. 08161 / 912 12

Beratungsstelle für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene
Eching, Untere Hauptstraße 12
Tel. 089 / 319 23 00

Alten- und Servicezentrum Eching
Tel. 089 / 327 14 20

Hilfreiche Telefonnummern und Adressen
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Mathematik begreifbar machen
Unsere „Mittle-
ren“ durften in 
zwei Kleingrup-
pen einen Aus-
flug zum For-
schungscampus 
nach Garching 
machen. Dort 
war das Ziel die 
Ausstellung „ix 
Quadrat“ im Ge-
bäude der Ma-
thematik. Das 
ix-quadrat ist 

eine Mitmach-Ausstellung, die Lust auf 
Mathematik weckt und bei der Hands-
on-Mathematik im wahrsten Sinne des 
Wortes (be-)greifbar ist.
Die Kinder durften nach Herzenslust 
alles ausprobieren und die großen und 

kleinen Rätsel der Mathematik bestau-
nen. Vielen Dank an die TUM, dass es 
diese Möglichkeiten für Kinder gibt!

Erste Hilfe geht uns alle an! 
Auch dieses Jahr waren Elisa und Sven-
ja von Creative 
Heads bei uns und 
haben den Kurs 
„Helping Juni-
ors“ durchgeführt. 
In drei Einheiten 
lernen die Kinder, 
wie sie jemanden 
trösten können, 
ein Pflaster und 
Verband angelegt 
wird, sogar Reani-
mation und stabi-
le Seitenlage wird 
mit den Kindern 

geübt. Der 
A b s c h l u s s 
des Kurses ist 
dann immer 
ein „echter“ 
Notruf - die 
Kinder rufen 
bei der Leit-

stelle an und melden einen Unfall im 
Kindergarten. 

Am Schluss 
des Kurses 
bekommt je-
des Kind eine 
Urkunde und 
eine „Erste 
Hilfe Buch“ 
für Kinder.
Vielen Dank 
an Creative 
Heads, es war 
wie immer 
spannend und 
lehrreich! 

Was ist los in der KiTa Regenbogen?
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Kita Regenbogen 

Sommerfreizeit der evangelischen 
Dekanatsjugend (ab 13 Jahren)

Mit Kanus, Zelten, Gaskochern, Isomat-
ten und Schlafsäcken geht‘s dieses Jahr 
zur Kanufreizeit auf dem Regen von 
Blaibach über Cham bis nach Regen.
Die Übernachtung erfolgt in mitge-
brachten Zelten auf am Fluss liegenden 
Campingplätzen. Um die (Voll-)Verpfle-
gung kümmern wir uns gemeinsam. 
Immer dabei wird ein Begleitfahrzeug 
sein, das das Gepäck und andere Dinge 
transportiert. Abends haben wir Zeit zu 
Spielen, quatschen und vielleicht auch 
so manch ein Lagerfeuer zu genießen.
Auf dem Programm stehen Kanu fah-
ren, schwimmen, Gemeinschaft, An-
dacht feiern und noch vieles mehr. 

Vorkenntnis-
se sind nicht 
notwendig, die 
Anreise erfolgt 
mit der Bahn. 
Mehr zu den 
Re i s ebed in -
gungen und 
zur Anmel-
dung finden 
Sie unter 

www.ej-landshut.de

Termin: 26.8. bis 31.8.2025
Reisepreis: 200 Euro
Ansprechpartnerin: Diakonin Sabrina 
Schmidt
Email: Sabrina.Schmidt@elkb.de
Telefon: 0871-69003

Die Polizei in der Bücherei? 
Einen aufregenden Ausflug durften 
unserer Jüngsten in die Bücherei ma-
chen. Denn dort hat uns Polizeiober-
meisterin Frau Fersch erwartet. Frau 
Fersch hat den Kindern eine Geschich-
te vorgelesen und so die vielfältigen 
Aufgaben der Polizei erklärt. Richtig 
spannend war das Zeigen der Ausrüs-
tung, die Kinder durften selbst auspro-
bieren, wie schwer so eine Schutzweste 
oder Schutzhelm ist. Das Highlight war 
das Erkunden des Polizeibusses mit an-
schließendem „Probesitzen“. Ein zent-
raler Punkt des Besuchs war die Ver-
mittlung der Botschaft, dass die Polizei 
immer für die Kinder da ist. Kinder 
dürfen die Polizei jederzeit ansprechen 
und um Hilfe bitten. 

Vielen Dank an die Bücherei, die die-
sen tollen Vormittag organisiert hat 
und an Frau Fersch, die geduldig und 
kindgerecht alles erklärt hat und alle 
Fragen beantwortet hat. 

Tanja Sandrock
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Neues aus dem Kirchenvorstand

Besuchsdienst für Senioren ab 80 Jah-
ren
Der seit Februar 2025 wiederaufgenom-
mene Besuchsdienst für Senioren er-
fährt  viel Zustimmung.  Bis Ende April 
erhielten ca. 40 Senioren Glückwünsche 
zum Geburtstag. Ein erstes Fazit zeigt, 
dass die Begegnungen und Gespräche 
sowohl für die Besuchten als auch für 
die Besucher eine Bereicherung darstel-
len. 
Für den Besuchsdienst suchen wir wei-
ter Ehrenamtliche, die uns bei dieser 
wichtigen Aufgabe unterstützen. Bitte 
im Pfarramt melden (089 319 4959)

Präsenz der Kirchengemeinde in Orts-
blättern
Im Echinger Forum werden verstärkt 
Informationen aus unserer Kirchen-

gemeinde veröffentlicht mit dem Ziel, 
einem größeren Publikum Nachrichten 
über unser Gemeindeleben zugänglich 
zu machen. 

Neue Heizung für das Pfarrhaus
Nach dem Ausfall der Heizung in den 
Weihnachtsferien und der Auskunft des 
Heizungsbauers, dass eine Reparatur 
nicht mehr sinnvoll sei, wurde entschie-
den, das Pfarrhaus an die Fernwärme-
versorgung anschließen zu lassen. Ein 
Energieberater wurde hinzugezogen. 

Frauenfrühstück
Der Kirchenvorstand plant das Wieder-
aufleben des lange vermisssten Frau-
enfrühstücks. Start soll anlässlich des 
nächsten WGT im Frühjahr 2026 sein. 

Begrüßung der neuen Kirchenvorstände 
im Dekanat Freising
„Zukunft gemeinsam gestalten – Gemein-
sam beginnen“: Das war das Leitmotiv des 
Gottesdienstes am 20. Februar, zu dem 
Dekan Christian Weigl die neuen Kirchen-
vorstände im Dekanatsbezirk Freising in 
die Christi-Himmelfahrts-Kirche einge-
laden hatte, um sie in ihrem Ehrenamt 
willkommen zu heißen. In seiner Predigt 
forderte er dazu auf, nicht in der „Ver-
klärung“ der Vergangenheit zu verharren, 
sondern die Herausforderungen der Ge-
genwart anzunehmen, mutig schwierige 
und eventuell auch schmerzhafte Entscheidungen zu treffen, tatkräftig zu handeln 
und gemeinschaftlich den christlichen Glauben zu leben. In seinem Grußwort als Ver-
treter der Landessynode betonte Wolfgang Castell, dass Kirche immer Veränderungen 
unterlag, nie statisch war und auch in Zukunft nicht sein dürfe. Beim anschließenden 
Stehempfang konnten wir mit den Kirchenvorständen verschiedener Gemeinden ins 
Gespräch kommen und Erfahrungen austauschen. 

Ulrike Langebartels

V.l.n.r.: P. Wilms. U. Langebartels, B. Hoos. C. 
Weigelt, S. Eden
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Rund um die Magdalenenkirche

… und es ward licht(er)  
Viele Jahre nach Vollendung der 
Schöpfung drohte einigen Teilen un-
seres Kirchgartens wieder die ewige 
Finsternis, denn Bäume und Sträu-
cher ließen nach Jahren ungebremsten 
Wachstums kaum noch einen Sonnen-
strahl in manche Ecken des Geländes. 
Deshalb trafen sich an einem sonnig-
warmen Samstag im Februar insgesamt 
20 fleißige Helfer und Helferinnen im 
Alter von 14-86 Jahren, um unter der 
fachkundigen Leitung des pensionier-
ten Landschaftsarchitekten Simon 
Wankner den Garten wieder in ein klei-
nes Paradies für Mensch und Tier zu 
verwandeln.
Arbeit gab es jede Menge: Die Bäume 
vom Efeu befreien, Äste absägen, das 
Schnittgut zum Wertstoffhof bringen, 
die Parkplätze und Wege reinigen, 
sowie einen Teil des Baumschnitts zu 
einem geordneten Wall (Benjeshecke) 
aufschichten, der Kleintieren als Un-
terschlupf dienen soll. 
Nach drei Stunden fleißigen Werkelns 
wartete im Gemeindezentrum eine le-
ckere Brotzeit auf die Hobbygärtner. 

Der Pfarrer dankte allen Mitwirkenden, 
ob an den Gartengeräten oder „hinter 
den Kulissen“, für ihren Einsatz und 
die „gelebte Gemeinschaft“, die an die-
sem Tag sichtbar und spürbar war. 
Als der Wertstoffhof um 14 Uhr seine 
Tore schloss, neigte sich auch der Gar-
tentag dem Ende zu, obwohl es immer 
noch einiges zu tun gegeben hätte. Die 
„Früchte der Arbeit“ waren aber schon 
deutlich erkennbar: Der ganze Garten 
sah schon viel ordentlicher aus und 
bekam wieder Licht und Luft. Anfang 
Mai ging es dann auch gleich weiter 
mit dem Rückschnitt der „Frühlings-
blüher“, und weiterer Aufräumarbei-
ten, um genug Platz zu schaffen für die 
geplante Neubepflanzung. 
Für die Anschaffung der Pflanzen gibt 
es ein kleines „Startkapital“ der Lan-
deskirche. 500 Euro wurden bereits 
genehmigt, weitere 1000 Euro werden 
nun beantragt. Damit ist die maximale 
Fördersumme erreicht. Für die weite-
ren Kosten möchten wir einen Teil des 
diesjährigen Kirchgeldes verwenden. 
Bitte beachten Sie dazu unseren Kirch-
geldbrief!

Sandra Eden
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Am Sonntag, den 18. Mai 2025 wur-
den neun junge evangelische Christen 
von Pfarrer Markus Krusche in einem 
feierlichen und fröhlichen Gottesdienst 
konfirmiert. Bereits am Vorabend fei-
erten alle Konfis gemeinsam mit ihren 
Familien das Abendmahl. Die schon 
teilweise festlich geschmückte Kirche 
und die entspannte Atmosphäre waren 
die perfekte Einstimmung auf den fol-
genden "großen Tag". Die musikalische 
Gestaltung der Konfirmation übernahm 
Astrid Sachs, als Organistin ebenso wie 
als Chorleiterin des Magdalenenchors, 
begleitet von ihrem Ehemann Michael 
Sachs am Klavier. 
„Quelle des Lebens“ hatte Pfarrer Kru-
sche als anschauliches Leitthema für 
die diesjährige Konfirmation ausge-
wählt. Neben dem persönlichen Erleb-
nis „Durst“ intensiv zu verspüren und 
Wasser als Rettung und Wohltat zu 
empfinden, nahm er die Geschichte des 
Jakobsbrunnen (Johannes Kap. 4), als 
Gleichnis und Vergleich für die Suche 
insbesondere junger Menschen nach 
Anerkennung, Liebe und Geborgenheit, 

nach Familie und Zusammenhalt, die in 
der heute zunehmend als chaotisch und 
bedrohlich wirkenden Welt nach Sicher-
heit „dürsten“. „Ich bin die Quelle des 
Lebens“ - schon durch die Taufe zeigt 
sich die elementare Bedeutung des Was-
sers. Die Konfirmation (wörtlich über-
setzt Bestätigung) ist eine Bekräftigung 
des Taufgelöbnisses. Als passendes, so-
wohl praktisches als auch symbolisches 
Geschenk zur Erinnerung an die Konfir-
mation erhielten die frisch gebackenen 
Gemeindemitglieder ein Trinkgefäß.
Natürlich durfte auch der mittlerwei-
le schon Kultstatus erlangte Konfi-Rap 
nicht fehlen, der, von Pfarrer Krusche 
getextet, zum Besten gegeben wurde. 
In ihrem Grußwort griff Brigitte Schnei-
der als Vertreterin des Kirchenvorstands 
das Thema Wasser in seiner Bedeutung 
als spirituellen Quell für Gottvertrauen 
auf, das Zuversicht und Energie spen-
det. Die evangelische Gemeinde Eching 
wünscht allen jungen Leute eine gute 
Zeit, und dass ihr Durst immer gelöscht 
werden möge.

Peter Wilms

Konfirmation 2025

Die Echinger Konfirmandinnen und Konfirmanden
In alphabetischer Reihenfolge: Lennard Bajtay, Jana Bessler, Malte Brieke, Leonard Köstler, Silas 
Matthias, Benno Plügler, Jasmin Richter, Leo Schmied und Isabella Simon
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Waren Sie dabei?

Weltgebetstag 2025 
Kia orana - Wir sind 
wunderbar geschaffen

Wir haben gebastelt, 
gekocht, geschmückt, 
geschrieben und wie-
der verändert. Dann 
kam der 7.3.2025 – 
der Weltgebetstag.
Mit Meeresrauschen, 
wunderschöner Musik 
und einer kurzweili-
gen Einführung über 
die Cook-Inseln und 
seine Bewohner wurden 
wir in der außergewöhnlich gut besuchten 
Magdalenenkirche begrüßt. Wir durften 
einen wunderschönen, bunten und fröhli-
chen ökumenischen Gottesdienst erleben, 
der von den Frauen der Cook-Inseln aus-
gearbeitet wurde. Anschließend warteten 
im Blüten geschmückten Gemeinderaum 
all die bereitgestellten Speisen (in Anleh-
nung an die Gerichte der Cook-Inseln) auf 
ihre Verkostung.
Viele gute, interessante Ge-
spräche wurden geführt und 
es gab großes Lob für diesen 
gelungenen Abend. Die selbst 
gebastelten Blüten fanden viel 
Anklang und durften mitge-
nommen werden.
An dieser Stelle möchten wir 
uns bei allen Helferinnen be-
danken. Auch vielen Dank für 
die mitgebrachten Speisen.
Die Spenden für die Projekte 
zum Weltgebetstag beliefen 
sich auf € 334,80. Wir freuen 
uns sehr darüber und bedan-
ken uns ganz herzlich.

Vorschau: „Kommt! Bringt eure Last.“ 
lautet der offizielle deutsche Titel des 
Weltgebetstages 2026. Frauen aus Nigeria 
haben ihn vorbereitet. Er wird am Freitag, 
6. März 2026 voraussichtlich in St. And-
reas stattfinden.

Auf Wiedersehen
Kia orana

S. Tschuk/B. Hoos

Weltgebetstag 2025: Die Lektorinnen

Weltgebetstag 2025 in der Magdalenenkirche
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Osterbasar 
Beim diesjährigen Osterbasar der Frauen-
gruppe am Sonntag, dem 6. April 2025 
gab es geschmückte Osterkränze, bemalte 
und dekorierte Ostereier und verschiedene 
Deko zu kaufen. Schade, dass nicht viele 
Interessenten gekommen sind. 
Der Erlös von 250,-- Euro kommt der Ge-
meindearbeit zugute.

Ilona Schubert

Osterkerze 2025
Seit einigen Jahren gestaltet Bärbele Hoos 
unsere Osterkerze (Bild s. Seite 3). Mit 
viel Liebe und Kreativität findet sie im-
mer wieder neue Motive. Die Kerze wird 
erstmals in der Osternacht entzündet und 
begleitet uns ein Jahr lang zu allen Got-
tesdiensten.
Vielen Dank liebe Bärbele, wir sind jedes 
Jahr aufs Neue gespannt,  was du dir wie-
der ausgedacht hast.                S. Tschuk

Waren Sie dabei?

Gottesdienst am Gründonnerstag ... 
Der Abendgottesdienst am Gründonnerstag war feier-
lich gestaltet mit einem Tischabendmahl mit Brot und 
Wein in Einzelkelchen. Die sich anschließende gemein-
same Mahlzeit der „grünen“ Suppe betonte die Zusam-
mengehörigkeit der Gottesdienstbesucher. Familie Nieß 
sei ganz herzlich für ihr Engagement auch in diesem 
Jahr bei der Zubereitung der Speisen gedankt.

… und am Ostersonntag mit Eiersuche
Kaum war das letzte Orgelstück im „Gottesdienst für 
Klein und Groß“ am Ostersonntag verklungen, da gab 
es kein Halten mehr: Alle „Kleinen“ stürmten den Kirch-
garten, um nach den Schokoeiern zu suchen, die der 
Osterhase fleißig verteilt hatte. Den kleinen Adleraugen 
entging kein einziges Ei, egal wie klein oder wie gut es 
versteckt war. Währenddessen genossen die „Großen“ 
das Osterfrühstück mit selbstgebackenen Leckereien und 
angeregten Gesprächen. 

Ulrike Langebartels und Sandra Eden

Osterbasar 2025: Ein breites Angebot an Türkrän-
zen und anderen Bastelarbeiten für den Ostertisch.



Herzliche Einladung

Dekanatsgottesdienst
Samstag, den 28. Juni 2025 um 11.00 Uhr

Schloss Fraunberg 

Sommerfest der Kirchengemeinde
Sonntag, 13. Juli 2025 ab 11.00 Uhr 

Magdalenenkirche 

Sommerfest SeniorInnen-Treff
Mittwoch, 6. August 2025 ab 12.30 Uhr

Magdalenenkirche

Grillen für Daheimgebliebene
Donnerstag, 7. August 2025 ab 18.00 Uhr 

Magdalenenkirche

Sommer 2025


